
Ex-Elite-Uni?! 
„Wochenblatt“-Kolumne
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für das KIT. Kurz nach 
der einmaligen Fusion 
bekam man den Titel 
„Elite“ verliehen - und 
damit Millionen zum 
Forschen und Vermark-
ten. Auch Karlsruhe 
selbst machte richtig 
Staat mit dem Titel, 
kaum eine Wer-
bebroschüre kam 
ohne den Hinweis auf 
die exzellente Hoch-
schule aus, man war 
mächtig stolz (zumin-
dest in Forschung und 
Wissenschaft) zur Spit-
zengruppe der Bundes-
liga zu gehören. Umso 
mehr schmerzt jetzt der 
Abstieg aus der Eliteliga, 
zumindest beim Blick 
von außen. Im Inne-
ren des Kunstgriffs KIT 
gibt es nicht wenige, die 
sich jenseits der groß-
en Markenshow wieder 
die Konzentration aufs 
Wesentliche wünschen. 
Denn die vielgepriesene 
Fusion aus Uni und For-

schungszent rum hat 
Narben hinterlassen, die 
noch nicht verheilt sind. 
Vielleicht war auch diese 
nach wie vor spürbare 
innere Zerissenheit auch 
für die Juroren zu spü-
ren. Wenn man jetzt aus 
Fehlern lernt und zu-
nächst das Innenmarke-
ting verstärkt, wird ein 
erneuter Sprung aufs 
Treppchen reine Form-
sache sein. 
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„Fidelitas Nacht-

lauf“ am Samstag, 23. 
Juni, ist das sportliche 
Lauf-Event in der Re-
gion mit einer überre-
gionalen Bedeutung! 
Zudem ist das läuferische 
Event der Spitzenklasse ein-
gebettet in ein ausgedehntes 
Rahmenprogramm für alle 
Altersklassen. Der „Fidelitas 
Nachtlauf“ ist für die Orga-
nisatoren Dr. Karsten Haa-

sters und Wolf-Dieter Zeidler 
ein besonderes Sportereig-
nis, das einen Schulterschluss 

zwischen Stadt- und Land-
kreis Karlsruhe darstellt, wie 
Landrat Christoph Schnaudi-

gel und Karlsruhes Sportbür-
germeister Martin Lenz be-
tonen, die beide wieder die 
Schirmherrschaft übernom-
men haben.
Einige Hundert Läufer (auch 
in Staffeln) werden sich 
auf die 80 Kilometer lange 
„Schwarzwald-Strecke“ des 
Hauptlaufs (Start: 17 Uhr, 
Anlage des Post Südstadt 
Karlsruhe) machen, die von 
Karlsruhe-Rüppurr aus über 
Durlach, Grötzingen, Jöhlin-

gen, Singen, Mutschelbach, 
Langensteinbach, Ittersbach, 
Langenalb, Marxzell und 
durch Ettlingen zum Aus-
gangspunkt zurückführt. 
Zudem wird der „Nacht-Ma-
rathon“ (Start: 20 Uhr) in 
Mutschelbach gestartet und 
führt über die Nachtlauf-
Strecke bis zum Ziel im Stadi-
on des FC Südstern in Karls-
ruhe. Auch in diesem Jahr 
gibt‘s weitere sportliche An-
gebote rund um den „Fide-
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Turnier (ab 9 Uhr),  vielfältige 
Vereinsangebote und Kinder-
Aktivitäten und -Läufe. Bam-
binilauf um 14 Uhr, Schüler-
lauf um 14.30 und 15 Uhr 
und Mitmachangebote der 
Vereine. Wer sich an die-

sem Wochenende sportlich 
betätigen möchte, ist rund 
um dieses Event einfach am 
richtigen Ort.  car

Sonderseiten ab Seite 24, 
Infos unter www.fidelitas-
nachtlauf.de

Auf zum Nachtlauf
Sportliches Angebot am 23. Juni
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Hintergrund
����������� Der 1. In-
ternationale „FINAMA“ 
Nacht lauf wurde vor 
34 Jahren auf dem Mess-
platz an der Oststadthalle 
ins Leben gerufen. Mehr 
als 10.000 Teilnehmerin-
nen und Tei lnehmer 
aus dem In- und Aus-
land waren in den zu-
rückliegenden 33 Jahren 
am Start. Einige Orts-
wechsel  w u rden i n 
d ieser Zeit gemacht: 
Erst wurden Start und 
Ziel nach Grötzingen 
an d ie Emi l -A rheit-
Halle verlegt, dann in 
den Ka rl s ru her Sü-
den zum TuS Rüppurr 
und schließlich zu PSK 
und Südstern. 2012 
wird beim PSK gestartet, 
Ziel ist beim FC Süd-
stern. Infos: www.fideli 
tas-nachtlauf.de ps

Am 23. Juni dreht 
sich rund um Karls-
ruhe alles um den 
34. internationalen 
„Fidel itas Nacht-
l au f“.  L au f spor t 
pur über 80 – oder 
Teile davon – Ki-
lometer,  m it t en 
durch die Nacht. 
Wer sich schon mal 
vorab ein Bild der 
„Nachtlauf“-Strecke 
machen möchte, 
kann sich das auf der 
Homepage(www.f i
delitas-nachtlauf.de). 
„Die Strecke wurde 
per GPS erlaufen, die 
Daten erfasst und 
dann bei ’Google 
Earth’ importiert“, 
erläutert Organisator 
Dr. Karsten Haasters: „Das 
nutzen viele Läufer im Vor-
feld, schauen sich die Stre-
cke genau an. Wo geht es 
hoch, wo sind Querungen, 
wie ist der Belag.“ Ein toller 
Service für die vielen Läu-
fer, der von Prof. Dr. Franz-
Josef Behr, Hochschule für 

Technik in Stuttgart, um-
gesetzt wurde. Behr, selbst 
aktiver Läufer, war mit ei-
ner Staffel am Start – und 
„hat uns auf das Projekt an-
gesprochen“, so Haasters. 
Danach waren einige Stu-
denten mit dieser Thematik 
betraut. Ersichtlich sind für 

alle Läufer auch De-
tails der Strecke wie 
Wechsel-, Kontroll- 
oder auch Verpf le-
gungsstellen – „neben 
den Gefahrenstellen 
der Strecke“, erklärt 
Mitorganisator Wolf-
Dieter Zeidler. Ob 
leichte oder schwere 
Abschnitte: Die Läufer 
sehen die Strecke eben 
ganz ausführlich, kön-
nen sich ein Bild da-
von machen und sich 
so dann auch richtig 
vorbereiten. Das Feed-
back in Läuferkreisen 
ist posit iv: „Läufer 
nutzen das Angebot 
rege“, so die Organi-
satoren. Früher war 
das eine komplizierte 

Sache und mit viel Kar-
tenfalten verbunden. Doch 
mittlerweile geht das alles 
mit GPS, man könnte die 
Strecke also fast mit dem 
Navi laufen.  red

Infos :  www.f idel i tas -
nachtlauf.de

Nachtlauf am 23. Juni: vorher schauen

Strecke online erkunden
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freunde, zum diesjähri-
gen Nachtlauf darf ich Sie 
ganz herzlich begrüßen. 
Auch in diesem Jahr findet 
der Internationale Fidelitas 
Nachtlauf auf den Anlagen 
des Post Südstadt (PSK) und 
des FC Südstern in Karls-
ruhe statt. Die lange Tra-

dition und die besondere 
Herausforderung der 80 Ki-
lometer langen Laufstrecke 
versprechen viel Spannung 
und sind für die Läufer eine 
große Herausforderung, die 
es zu meistern gilt. Der PSK 
wird in diesem Jahr anläss-
lich eines Aktionstages ein 
umfangreiches Rahmenpro-
gramm bieten: „PSK Cup“, 
Bambini- und Schülerläufe, 
auf unserer Weitsprungan-
lage wird Julian Howard 
sein Können zeigen. Ich 
wünsche allen Teilnehmern 
viel Glück und Erfolg und 
allen Gästen und Zuschau-
ern viel Spaß und Erfolg.

Hans Joachim Kögele
Vorsitzender des PSK

Liebe Laufbegeister-
te, wie heißt es so schön: 
„Bewegung ist Leben“! Das 
zeigt auch die 34. Auflage 
des nimmer müde werden-
den „Fidelitas Nachtlaufs“. 
Die Veranstaltung zieht im-
mer mehr begeisterte Sport-
ler über die Region hinaus 
an, die sich Jahr für Jahr 
auf den Rundkurs begeben. 
Der FC Südstern 06 freut 
sich, wieder den Zieleinlauf 
stellen zu dürfen. Dieser 
gemeinsame Auftritt der 
beiden Nachbarvereine PSK 
und FC Südstern verdeut-
licht auch in diesem Jahr die 
gute Zusammenarbeit für 
den Erfolg dieser Veranstal-
tung. Der Nachtlauf unter-
streicht sicher den Anspruch 

der Stadt Karlsruhe, eine 
ambitionierte Sportstadt 
zu sein. Den Teilnehmern 
wünschen wir einen guten 
Lauf, den Gästen an der 
Strecke eine stimmungsvolle 
Veranstaltung. 

Jürgen Radtke
2. Vorsitzender FC Südstern

PSK-Vorsitzender Hans-Joachim Kögele

„Viel Spannung“
Südstern-Vorstand Jürgen Radtke

„Bewegung ist Leben“
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34. INT. FIDELITAS NACHTLAUF / 23. JUNI 2012, START  17.00 UHR

80 KM  +       4 x 20 KM ETAPPENLAUF

www.karlsruherlaufwochenende.de

Der

Ultra
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heißt es beim PSK-Ak-
tionstag „Sport macht 
stark“. In Verbindung 
mit dem Fidel i t as - 
Nachtlauf bietet sich den 
Besuchern bereits zum 
vierten Mal ein interes-
santes Angebot. 
In diesem Jahr sind beson-
ders jugendliche Sportler 
angesprochen. Beim E-Ju-
gend-Fußballturnier wird 
erstmalig der PSKarlo-
Cup ausgespielt. Die Spiele 
beginnen um 10.30 Uhr.
Bei den Bambini- und 
Schülerläufen ist Schnel-
ligkeit gefragt. Der Bam-

binilauf beginnt um 14 
Uhr, um 14.30 Uhr starten 
Schüler im Alter von 7 bis 
8 Jahren, sowie um 15 Uhr 
Schüler von 9 bis 10 Jahren. 
Anmeldungen sind noch 
am 23. Juni in der Zeit von 
12 bis 13 Uhr möglich.
Ein besonderes Highlight 
erwartet die Freunde der 
Leichtathletik. Trotz Vor-
bereitung auf die Europa-
meisterschaften in Helsinki 
hat Julian Howard, Bun-
deskaderathlet und Deut-
scher Hallen-Vizemeister 
im Weitsprung seine Teil-
nahme zugesagt. In der 
Zeit von 13.30 - 14.30 Uhr 

findet ein Weitsprung-
training unter seiner Lei-
tung statt. Anschließend 
erfolgt ein Zonenweit-
sprung mit Prämierung. 
Selbstverständlich runden 
eine Hüpfburg sowie das 
beliebte Kinderschminken 
das Angebot ab. Interessen-
ten können sich am PSK-
Stand über die vielfältigen 
Sportangebote informieren. 
Aber es gibt nicht nur Sport 
und Unterhaltung, sondern 
auch für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. ps/red

Komplettes Programm: 
www.online-psk.de
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dritte internationale Nacht-
marathon in Karlsruhe und 
die 34. Auflage des Fide-
litas Nachtlaufs über 80 
Kilometer. Ausgangspunkt 
der Läufe ist der Karlsba-
der Ortsteil Mutschelbach 
– die Startzeit ist 20 Uhr. 
Die Strecke führt über 
Langensteinbach, nach It-
tersbach – Tornadostein,  

Richtung Pfinzweiler nach 
Langenalb, Marxzell über 
Fischweier, Neurod, Ett-
lingen über Hedwigshof 
in den Oberwald zum Ziel 
beim Südstern Karlsruhe. 
Der Startschuss in Mut-
schelbach wird von Landrat 
Dr. Christoph Schnaudigel 
abgegeben. Die Gemein-
de erwartet ein hohes 
Verkehrsaufkommen auf 

Grund der Wechselstelle 
der Etappenläufer am Rat-
haus und der Marathon-
läufer, die mit Bussen zum 
Start von Karlsruhe nach 
Mutschelbach gebracht 
werden. Nach dem Start 
gibt es  eine kurze Sper-
rung der Waldenserstraße 
Richtung Langensteinbach. 
Die Organisatoren würden 
sich freuen, wenn viele Be-
wohner aus Mutschelbach 
und Langensteinbach und 
natürlich auch aus allen 
anderen Ortsteilen als Zu-
schauer auf den Karlsbader 
Streckenabschnitten die 
Läufer mit Beifall aufmun-
tern.  ps
 
Infos :  www.f idel i tas -
nachtlauf.de

Wichtige Informationen für die Bevölkerung:

Einschränkungen an der Strecke

Über 800 Läufer gehen wieder auf die Strecke

Taschenlampe ist Pflicht
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 Foto: privat Beim Post-Südstadt Karlsruhe am 23. Juni:

Aktionstag „Sport macht stark“
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der Ultraläufer über die 
Distanz von 80 Kilometer 
werden wieder über 800 
Ausdauersportler den Lauf-
klassiker besuchen. Den 
Läuferinnen und Läu-
fern bleiben 16 Stun-
den, um die Strecke 
von Karlsruhe - 
Start ist um 17 Uhr 
bei Post Südstadt 
Karlsruhe - durch 
den Schwarzwald 
über Durlach, Gröt-
z ingen, Jöh l ingen, 
Wöschbach, Singen, Wil-
ferdingen, Mutschelbach, 
Langensteinbach, Itters-
bach, Pfinzweiler, Langen-
alb, Marxzell, Fischweier, 
Neurod, Ettlingen bis zum 
Ziel beim FC Südstern in 
Karlsruhe zu absolvieren. 
An die Anfänge kann sich 
der Karlsruher Günther 
Helmle noch ganz genau 
erinnern. Er hatte vor 34 
Jahren die Idee, einen Ul-
tralauf in Karlsruhe ins Le-
ben zu rufen und hat damit 
eine Marktlücke entdeckt. 
Nach Ansicht von Wolf-
Dieter Zeidler, der seit 24 
Jahren den Ultralauf mit-
verantwortlich organisiert, 
ist dieser in seiner Form ei-
ner der letzten Klassiker in 
Deutschland, wie er stolz 
feststellt. Im Lauf der Zeit 

hat sich die Veranstaltung 
zu einem festen Bestandteil 
im Kalender der Ausdauer-
sportler aus nah und fern 

entwickelt . 

„Der Ultralauf ist wie ein 
Fieber, von dem man ge-
packt wird und nicht mehr 
los kommt“, beschreibt 
der Organ isat ionschef 
Dr. Karsten Haasters den 
Fidelitas-Nachtlauf, der je-
den Vierten zum Stamm-
kunden werden lässt. Die 
Veranstalter lassen sich im-
mer etwas Neues einfallen: 
nach Einführung des Etap-
penlaufs über 4 x 20 Kilo-
meter im Jahr 2000 wurde 
vor zwei Jahren der Nacht-
marathon ins Leben geru-
fen, der dieses Jahr wieder 
in Karlsbad-Mutschelbach 
um 20 Uhr zum zweiten 
Mal stattfindet. Einzige 
Konstante in 34 Jahren: die 
Taschenlampe.

Ohne sie geht in der Nacht 
nichts. Erst die Mitarbeit 
von zahlreichen freiwil-
ligen Helfern, Feuerwehr 
und Deut sches Rotes 
Kreuz machen eine solche 

Veransta ltung mögl ich. 
„Ohne diese Unterstüt-
zung auf der Strecke und 
an den Kontrollstellen und 
das auch noch die ganze 
Nacht hindurch, könnten 
wir die Läufe nicht be-
wältigen“, bedanken sich 
die Organisatoren. Auch 
die Zusammenarbeit mit 
der Stadt und dem Land-
kreis Karlsruhe sowie den 
an der Strecke liegenden 
Gemeinden klappt hervor-
ragend. Das Laufereignis 
wird abgerundet von vie-
len Aktionen entlang der 
Strecke und im Start-/Ziel-
bereich.  red

Infos :  www.f idel i tas -
nachtlauf
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Autorisierter smart Verkauf und Service

Schoemperlenstraße 14, 76185 Karlsruhe,

Tel. 0721 9565-271, www.sug.de
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Jetzt einen smart fortwo inklusive iPad sichern*! 
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zeug (bis Modelljahr 2012) von S&G entscheiden, erhalten Sie ein 

Apple iPad 3 gratis dazu! Fragen Sie nach unseren attraktiven Lea-

sing- und Finanzierungsangeboten! 

>> smart fortwo coupé pulse1

62 kW, EZ 10/11, 8.000 km, Tiefschwarz, Stoff/Ledernachbildung 

Artico Schwarz, Klima, Navi, Tempomat, Panoramadach, u.v.m. 

GW-Nr.: 9323-2105           13.930,- €

>> smart fortwo cabrio passion2

52 kW, EZ 02/11, 20.000 km, Hellgrün matt, Stoff Rot/Schwarz, Klima, 

Radio USB, Bordcomputer, Gepäckraumabdeckung Rollo, u.v.m. 

GW-Nr.: 9323-2086           11.770,- €

*Angebot gültig für ausgewählte Vorführ- oder Neuwagen aus unserem La-

gerbestand bis zum Modelljahr 2012.  1Kraftstoffverbrauch innerorts/au-

ßerorts/kombiniert: 6,3/4,1/4,9 l/100 km; CO
2
-Emissionen kombiniert: 

115 g/km; Effizienzklasse E. 2Kraftstoffverbrauch innerorts/außer-

orts/kombiniert: 4,7/4,1/4,4 l/100 km; CO
2
-Emissionen kombiniert: 

100 g/km; Effizienzklasse C.
Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht 

Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen 

verschiedenen Fahrzeugtypen.
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der Internationale Fidelitas 
Nachtlauf, der Klassiker 
auf der 80 Kilometer lan-
gen Schwarzwaldstrecke. 
Gleichzeitig begeben sich 
Marathonläuferinnen und 
–läufer zum dritten Mal 
nachts auf ihre Strecke. 
Gerne habe ich als Sport-
bürgermeister der Stadt 
Karlsruhe die Schirmherr-
schaft für dieses älteste Ul-
tra-Laufereignis Deutsch-
lands übernommen, das 

schon seit mehr als drei 
Jahrzehnten einen festen 
Platz im Terminkalender 
einer treuen Fangemeinde 
hat. Für die über 800 er-
warteten Läuferinnen und 
Läufer heißt es vor allem 
„durchhalten“. Im Vorder-
grund steht der Spaß am 
Laufen, sei es als „Neuling“ 
oder als „Mehrfachtäter“, 
denn wen einmal das Lauf-
Fieber gepackt hat, der 
wird es nicht wieder los. 
Genießen Sie die Schön-
heit der Landschaft des 
Schwarzwalds. Sie kann 
Ihnen als mentale Stütze 
gute Dienste erweisen, sei 
es als Einzelläufer/-in oder 
auf einer der Etappen, die 
Sie im Mannschaftslauf 
zurücklegen werden. Der 
34. Fidelitas Nachtlauf ist 
nur möglich, weil ihn die 
Organisatoren mit vielen 
Helferinnen und Helfern 
sowie Sponsoren engagiert 
vorbereiten und dafür sor-
gen, dass alles „rund läuft“ 
- hierfür mein Dank.

Dr. Karsten Haasters, Dr. Martin Lenz, 

Dr. Christoph Schnaudigl, Wolf-Dieter Zeidler Foto: ps

Grußwort Bürgermeister Dr. Martin Lenz:

Fester Platz im Kalender
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meter auf einem Rund-
kurs, der von Karlsru-
he-Rüppurr über Dur-
lach und acht weitere 
Schwarzwald-Orte via 
Ettlingen wieder zum 
Startpunkt zurückführt 
– das ist der „Fidelitas-
Nachtlauf“, der in die-
sem Jahr vom 23. auf 
den 24. Juni ausgetragen 
wird. Ein Kraftakt nicht 
nur für die rund 800 Teil-
nehmer; auch für den Lo-
gistik-Partner „S&G Auto-
mobil“, Sponsor des Events, 
ist der Nacht-
lauf eine be-
sondere Her-
ausforderung.  
Alle Fäden der 
log i s t i s chen 
O r g a n i s a t i -
on laufen bei 
Peter Benz 
z u s a m m e n . 
Für ihn liegen 
die speziellen 

Log ist ik-Anforderungen 
rund um den Nachtlauf klar 
auf der Hand: Orientierung 
schaffen und Verpflegung 
sicherstellen! Schließlich 
haben die Teilnehmer mit 
gleich zwei Gegnern zu 
kämpfen: der Dunkelheit 
und einer Distanz, die 
selbst einen Marathon wie 
einen Übungslauf aussehen 
lässt. Für Benz und seine 
Helfer hieß das, „general-
stabsmäßig“ einen Einsatz-
plan auszuarbeiten, der es 
möglich macht, ent lang 
der im Vorfeld markierten 

Strecke am 
Tag der Ver-
a n s t a l t u ng 
m ö g l i c h s t 
pe r ma nent 
präsent zu 
sein. So gilt 
es insgesamt 
20 Kontroll- 
und Verpfle-
gungsstellen 
anzufahren 

– und das rund um die Uhr. 
Alles für das Management 
der Veranstaltung erfor-
derliche Material schafft 
ein Mercedes-Benz „Ate-
go“ herbei. Ein Mercedes-
Benz „Sprinter“ garantiert 
als „Express-Nachtkurier“ 
den zuverlässigen Wasser-
Nachschub an der Strecke. 
Ganz bestimmt alle Bli-

cke auf sich ziehen wird 
auch diesmal ein nach Art 
eines „Flughafen Follow-
Me-Fahrzeugs“ lackierter 
„smart“. Wie schon in den 
Vorjahren dürfte er dafür 
sorgen, dass vor allem die 
Nachwuchssport ler des 
Kinder- und Bambini-Laufs 
mit Spaß bei der Sache 
sind.   red
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kann ich sehr gut nach-
vollziehen, weshalb sich 
jedes Jahr rund 800 Läu-
ferinnen und Läufer auf die 
Strecke des Ultralaufs über 
80 km und des Marathons 
machen. Durchha lten, 
sich überwinden und die 
Herausforderung anneh-
men, die eigenen Ziele zu 
erreichen, spielen dabei 
eine wichtige Rolle. Oder 
auch der Wille, bis zum 
Ziel durchzulaufen, was 
bei solch langen Distanzen 
und noch dazu mitten in 
der Nacht sicherlich nicht 
einfach ist. Allen gemein-
sam ist jedoch der Spaß am 
Laufen. 
Daher sind auch dieses 
Jahr viele zum wiederhol-
ten Mal dabei, wenn der 
34. Fidel itas Nacht lauf 
und der 3. Nachtmarathon 

gestartet werden. Der 23. 
Juni ist nicht nur bei den 
Sportlern im Kalender fest 
vorgemerkt, sondern auch 
bei den vielen freiwilligen 
Akteuren. Feuerwehr, Po-
lizei, Rettungskräfte und 
Gemeinden gewährleisten 
die notwendige Sicherheit 
während der Läufe, zusätz-
lich sind rund 300 Helfer 
entlang der Strecke und 
an den Kontrollstellen im 
Einsatz, während einige 
Vereine zusätzlich für Ver-
pflegung und Unterhaltung 
sorgen. Ein großes Danke-
schön an alle Mitwirken-
de und den Aktiven und 
den Zuschauern spannende 
Wettkämpfe.

„Follow-me“, „Transporthilfe“ und „Durstfeuerwehr“:

„S&G“ stemmt Logistik des Nachtlaufs
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„Fidelitas Nachtlauf“, und Peter Benz, 
Leiter Verkauf PKW bei „S&G“ (v.l.) Fotos: ps

Grußwort Landrat 

Dr. Christoph Schnaudigel:

Spannende 
Wettkämpfe
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bKLM NOPQbRST UVbH & Co. KG ist seit 1923 Hersteller von Gasen auch für Ihre Branche.  
Sie suchen einen zuverlässigen Lieferanten? Sprechen Sie uns an, wir kommen zu Ihnen. 

                      

       Unser Partner versorgt Sie in der Region: 
                                        

                 Klaus Beißmann � Gase + Technik, 
    Hochbahnstraße 15, 76189 Karlsruhe 
    Tel. (07 21) 2 03 98 70, Fax (07 21) 2 03 98 72 
    E-Mail: k.beissmann@gmx.de 
  

basi Schöberl GmbH & Co. KG 
Im Steingerüst 57 � 76437 Rastatt 

Tel. (0 72 22) 5 05-0 � �������������	



